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Der Siegeszug in Südtirol
Jn Südtirol dauert der Siegeszug der öſterreichiſch

ungariſchen Truppen ununterbrochen an Die Jtaliener ſind
noch nicht in der Lage geweſen ihre geſchlagenen Truppen
an irgend einem rückwärtigen Abſchnitt zu ſammeln und
zurch Heranführung neuer Verſtärkungen und durch Aus
führung von Truppenverſchiebungen einen neuen Aufbau der
Landesverteidigung herbeizuführn Nach den bisherigen
Ergebniſſen der Kämpfe kann man von einem völligen
Niederbruch derjenigen italieniſchen Kampfesgruppe
ſprechen die mit der Verteidigung des Abſchnittes zwiſchen
Etſch und Brenta beauftragt war Jhre Stärke hatte nach
den öſterreichiſchen Feſtſtellungen fünf Diviſionen ſowie zahl
reiche Alpini Territorial Miliz und Finanzieri Batarllone
betragen ſo daß die Gefechtsſtärke im ganzen auf ſechs Divi
ſionen angenommen werden kann Von dieſer Truppen
ſtärke iſt ein er beträchtlicher Teil gefangen oder gefallen
und der Reſt befindet ſich in mehr oder minder fluchtartigem
Rückzuge Beſonders bemerkenswert iſt es daß auch die per
manenten Werke das Vorgehen der Oeſterreicher nicht auf
uhalten vermögen Schon mehrere Panzerwerke und Sperrſorts ſind gefallen Dadurch haben die Oeſterreicher ſich den

Abſtieg nach dem Aſſatale geöffnet
ſind bedentende Fortſchritte gemacht
genen mehrt ſich immerzu

So dringen die Oeſterreicher auf der ganzen Front
zwiſchen Etſch und Brenta ſiegreich vor ohne daß die
Jtaliener bisher imſtande geweſen ſind an irgend einer
Stelle größeren Widerſtand zu leiſten

FJtaliens Jahresfeier
Radomontaden und Katzenjammer

T V Lugano 25 Mai Alle italieniſchen Blätter
bringen lange Kommentare anläßlich der Wiederkehr des
Fahrestages der Kriegserklärung Wenn auch die bei ſolchem
Anlaß übliche Weihrauchbeſtreuung nicht fehlt ſo läßt ſich
doch konſtatieren daß die Mehrheit der Blätter wenigſtens
eine etwas gedämpftere Sprache führt wie ſie
ſonſt in der italieniſchen Preſſe üblich iſt Zwei Punkte
werden in erſter Linie und mit derartiger Uebereinſtimmung
behandelt daß man nicht fehl geht wenn man dieſe Ein
mütigkeit in der Beſprechung auf Direktiven zurückführt die
die Conſulta herausgegeben hat Man zieht die Bilanz
des bisherigen Kriegsjahres und erklärt ſich befriedigt mit
den errungenen Erfolgen Man prüft die bisherige Tätig
eit der Regierung enthält ſich aber der üblichen Kritik da
das Miniſterium nur den Willen des Volkes ausführte Jm
übrigen erwartet manjetztendlichetrnentſchei
den des Eingreifen der Alliierten Dennochfühlt man ſich verpflichtet wenigſtens einen Verſuch zu
machen Jtaliens ſchnöden Vertragsbruch zu verteidigen in
dem man die alte Behauptung wiederholt Oeſterreich
habe Jtalien durch ſein Verhalten direkt in
den Krieg hineingetrieben Richt unintereſſant
iſt es daß gerade die jüngſten Ereigniſſe in Südtirol als
Beweisargument Gr dieſe Behauptung herhalten müſſen
Die Blätter ſchreiben nämlich daß gerade die jüngſten Er
eigniſſe in Südtirol klar beweiſen welches Schickſal Jtalien
bevorgeſtanden hätte wenn es nicht durch den rechtzeitigen
Anſchluß an die Entente ſeine zukünftige Exiſtenz geſichert
hätte Luzzatti der im Corriere della Sera in über
ſhwenglicher Sprache verkündet das Jahresfazit des Kriegesbeſtehe darin daß Jtalien jetzt von der delihgchen Barbarei

und Tyrannei gerettet ſei greift in ſeiner Beweisführung
zurück bis Marathon und Salamis Damals haben die
Griechen Europa vor der aſiatiſchen Deſpotie gerettet Jn

gleicher Weiſe ſei Jtalien vor Deutſchland gerettet worden
Italien ſei berechtigt den Kopf jetzt hoch zu kragen was vor
wenigen Jahren noch als Traum erſchien ſei heute Wahrheit
zeworden die Befreiung Jtaliens vom Joche der Fremd
herrſchaft Der Secolo hält es für ſeine Pflicht darauf
9inzuweiſen daß die leichte Eroberung der unerlöſten Grenz
gebiete in den erſten Kriegstagen das italieniſche Volk in den
Clauben verſetzte der Sieg ſei leicht Dieſer Glaube war ein
rtum hervorgerufen durch die Unkenntnis der ſchlechten
Grenze welche Oeſterreich ſeinerzeit Jtalien aufgezwungen
habe Deshalb ſei der Krieg ein wahrer italieniſcher Be
leiungskrieg gleichzeitig auch im Intereſſe der unterdrückten
Serben Belgier und Polen

Wenn Herr e nur den einen Wunſch hatte Jtalien
von den deutſchen Touriſten zu befreien die ihr gutes Geld
dort ließen dann ſtimmt die Rechnung von der Tyrannei
Er deutſchen Beſucher werden die italieniſchen Hotelwirte
Lellner Eſeltreiber und Antiquitätenfälſcher wohl auf viele

ahre befreit ſein Der Beweis dafür daß Jtalien in der
Aut Frankreichs und Englands beſſer geborgen iſt und beſſer
ährt als bei dem Abkommen mit OeſterreichUngarn iſt noch

ühren Vorläufig ſieht es ſo aus als ob die unerlöſten
e iete ganz gerne bei Oeſterreich bleiben und als ob der
es über OeſterreichUngarn nicht nur nicht leicht ſondern
Sögtich n Der italieniſche Befreiungskrieg von dem

b ecolo faſelt rn vielmehr OeſterreichUngarn von der
ſen Nachbarſchaft zu befreien und deſſen ſchlechte Grenzen

zu berichtigen

Auch im Suganatale
Die Zahl der Gefan

Halle Donnerstag den 25 Mai

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
Weiteres Vordringen ſüdlich

Douaumont
850 Franzoſen gefaugen

WTB Großes Hauptquartier 25 Mai
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Engliſche Torpedo und Patrouillen
boote wurden an der ſlandriſchen Küſte von deutſchen
Flugzeugen an gegriffen

Weſtlich der Maas ſcheiterten drei Angriffe des Feindes
gegen das von ihm verlorene Dorf Cumisres,

Oeſtlich des Fluſſes ſtießen unſere Regimenter unter
Ausnutzung ihrer vorgeſtrigen Erfolge weiter vor und
eroberten feindliche Gräben ſüdweſtlich und
ſüdlich der Feſte Douaumont

Der Steinbruch ſüdlich des Gehöftes Haudromont
iſt wieder in unſerem Beſitze

Jm Caillette Walde lief der Feind während des
ganzen Tages gegen unſere Stellungen völlig vergeblich an
Außer ſehr ſchweren blutigen Verluſten büßten
die Franzoſen über 850 Mann an Gefangenen ein
14 Maſchinengewehre wurden er beutet

Bei St Souplet und über dem Herbe Bois wurde je ein
feindlicher Doppeldecker im Luftkampf abgeſchoſſen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine beſonderen Ereigniſſe

Balkan Kriegsſchauplatz
Uesleb und Gewgheli wurden von feindlichen Fliegern

erfolglos beworfen
Oberſte Heeresleitung

Batocki über die Volksernähruug
WTB Berlin 25 Mai Jn der heutigen Sitzung des

Hauptausſchuſſes des Reichstages erklärte der Präſident des
Kriegsernährungsamtes v Batocki man dürfe nicht
eine plötzliche Aenderung und Beſſerungaller Verhältniſſe erwarten Jnnerhalb 5 Tagen
ein Programm über ein ſo großes Gebiet wie das der Volks
ernährung vorzulegen wäre wohl niemand und auch ihm
nicht möglich Von beſonderer Wichtigkeit ſei die z
ſammenarbeit des neuen Amtes mit den Be
hörden der Bundesſtagten der Heeresver
waltung und der Zivilverwaltung Große
Schwierigkeiten biete das Verhältnis zu den einzelnen
Bundesſtaaten Aus Württemberg habe er bereits drohende
Zuſchriften erhalten die ſich dagegen verwahrten daß
Württemberg durch Preußen ausgeſogen werde Ohna
willige Mitarbeit der bundesſtaatlichen Organiſationen und
der ganzen Bevölkerung könne ſeine Tätigkeit nicht auf Er
folg rechnen Eine der zu löſenden Aufgaben ſei mit Hilfe
der Kommunen in großen Wohngebieten Einrichtungen zur
Maſſenſpeiſung zu ſchaffen Dies habe ſich in Belgien ſehr
bewährt Weiter werde man ſehen müſſen woher weitere
Reſerven herangeholt werden könnten und dieſe den Bedarfs
gebieten zuführen Ferner ſei eine Kontingéntierung und
Vereinfachung des Verordnungsweſens nötig Das Verhält
nis zum Erzeuger müſſe ein gutes ſein und allzu ſcharf dürfe
man da nicht zufaſſen um nicht mutlos zu machen und die
Arbeitsfreudigkeit zu unterbinden Ein großer Teil der be
klagten Uebelſtände ſei auf die letztjährige Ernte zurückzu
führen Werde die kommende Ernte gut ſo würden manche
Wünſche berückſichtigt werden können

Maſſenflucht der italieniſchen Alpen
bevölkerung

e B Bern 25 Mai Nach einer Meldung der Jtalia
aus Vicenza flüchtet die Bevölkerung der Alpentäler vor
den Oeſterreichern in die Städte Jn Vicenza ſeien in den
letzten Tagen 20 000 Perſonen angekommen die jetzt unter
ſtützzt werden müßten Die Bevölkerung von Aſiago und
Arſiero ſei gleichfalls geflüchtet Der Corriere Vicentino
ſchreibt Zu den bisherigen 5000 Flüchtlingen geſellten ſich
in Biſerta über 20 000 Bergbewohner die alles zurückließen
Geſtern trafen weitere 11 000 aus der Hochebene Adiago ein
Auch die umliegenden Ortſchaften Naventa Lonigo und
Baſſano ſind überfüllt von Flüchtlingen die gleich einer
Völkerwanderung hereinfluten Die ſtädtische Hilfe erweiſt
ſich als unzulänglich Secolo zufolge wurden aus mili

e Gründen auf der Linie Mailand Verona
Venedig ſechs hen vorläufig aufgehoben Laut Corriere della Sera n in Genua
als Vorſichtsmaßregeln nachts die Lichter gelöſchtwerden
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Verdun und Trentino
Die Beunruhigung wächſt in Jtalien

c B Zürich 25 Mai Die Neuen Züricher Nach
richten erhalten folgendes Privattelegramm aus Mailand
Nach italientſchen Privatmeldungen iſt die Beunruhigung
über die Lage an der Front in ſchnellem Zunehmen Nament
lich in Süditalien wächſt die Unzufriedenheit des Volkes
das durchaus den Frieden will Bedenkliche Symptome
zeigen ſich auch im Norden wo eine Reihe von Tuchfabriken
den Betrieb eingeſtellt hat Jn der Gegend von Como wur
den zahlreiche Hotels geſchloſſen Jn Apyulien iſt die land
wirtſchaftliche Kriſe auf ihrem Höhepunkte Die Püächter er
klären die Felder brach liegen zu laſſen wenn die Pacht

ſumme nicht nachgelaſſen werde

Wütende Kämpfe an der Maas
Der franzöſiſche Bericht

WTB Paris 25 Mai Amtlicher Kriegsbericht von
geſtern nachmittag Jn der Champagne verſuchten die Deut
ſchen mit Hilfe eines Gasangriffs unſere Linien in der
Gegend weſtlich von Navarin zu erreichen Sperrfeuer warf
ſie in ihre Gräben zurück Auf dem linken Ufer der Maas
verſuchten die Deutſchen im Laufe der Nacht eine heftige
Offenſive öſtlich des Toten Mannes Nach einem Kampfe
Mann gegen Mann drang der Feind um den Preis bedeu
tender Opfer in das Dorf Cumières und einen unſerer Gräben
unmittelbar weſtlich davon ein Aus neu eingetroffenen
Nachrichten geht hervor daß die in der Gegend des Toten
Mannes ſeit dem 21 d M eingefetzten feindlichen Streit
kräfte mehr als drei Diviſionen betragen Rechts der Mag
folgten Artilleriekämpfe und Angriffe einander mit der
gleichen Heftigkeit in der Gegend von Haudromont und
Douaumont Tra der Erbitterung eines Feindes der
Menſchenleben einſetzt ohne ſie zu zählen gelang es ihm
nur an einigen Punkten öſtlich des Forts Fuß zu faſſen Alle
egen unſere Stellungen im Weſten des Forts und in denmſelben gerichteten Angriffe wurden durch unſer Feuer ge

brochen Jn der Wosvre Bombardement in den Abſchnitten
von Eix und Moulainville

Der Abendbericht lautet Auf dem linken Maasufer
haben die Jnfanteriekämpfe öſtlich vom Toten Mann ange
dauert Wiederholt hat unſer Artilleriefeuer den Feind auf
ehalten der aus dem Dorfe Cumières vorzubrechen verſuchte Jm Laufe des Nachmittags hat uns ein lebhafter

Gegenangriff unſerer Truppen zur Wiedereinnahme derGräben am Tüdrande des Dorfes verholfen Auf dem rechten

Maasufer hat ſi die Heftigkeit des Feuergefechtes in der
Gegend der Feſte Douaumont verdoppelt in welche der Feind
ſich ganz beſonders verbiſſen hat Wütende Angriffe mit
zwei neuerdings an dieſer Front u ayeriſchen
Diviſionen ſind einander den ganzen Tag hindurch gefolgt
Nach mehreren vergeblichen Verſuchen und ungeheuren Ver
luſten hat der Feind es erreicht die Trümmer der Feſte
wieder zu beſetzen deren unmittelbare Zugänge unſere
Truppen halten Ein gleichzeitiger Verſuch unſere Stel
lungen im Caillette Walde zu überflügeln iſt in unſerem
Sperrfeuer und unſerem Jnfanteriefeuer vollſtändig geſchei
tert Von der übrigen Front iſt kein Ereignis von Wich
tigkeit zu melden

Zur Eroberung des Dorfes Cumières
e B Weſtlicher Kriegsſchauplatz 24 Mai Schneller als

ſich erwarten ließ iſt den Erfolgen am Toten Mann die
Wegnahme des Dorfes Cumidères gefolgt Als unſere Truppen
am 7 März den erſten Vorſtoß weſtlich der Maas machten
und in konzentriſchen Angriffen von Rorden und Oſten über

den Fluß bei Forges Regneville dem Rabenwalde und dem
kleinen Cumiéreswalde mit ſtürmender Hand nahmen war
ihrem Vordringen mit der Aushebung der letzten franzö
ſiſchen Neſter in dieſem Waldbezirk zunächſt ein Ziel geſetzt
Das Verdun gegenüber gelegene Dorf Cumières und die
Bahn nach Sedan blieben noch im Beſitz des Feindes ſo lange
die weſtlich gelegenen Höhenzüge noch nicht vollſtändig von
uns erobert waren Jn dem Augenblick jedoch wo dieſes ge
ſchehen wurde die Lage der franzöſiſchen Beſatzungen in
Cumisres kritiſch Aber auch hier ſuchten die Franzoſen in
tarken Feldbefeſtigungen den Deutſchen jeden Fußbreit
treitig zu machen Aber der in der geſtrigen Morgenfrühe
um 344 Uhr eingeſetzte Angriff des Thüringiſchen Regi
mentes die der Heeresbericht rühmend nennt führte zum
Ziel Das Dorf fiel in unſeren Beſitz Mehrere hundert
Gefangene wurden gemacht Mit der am 20 Mai eroberten
Höhe ſüdlich des Toten Mannes würde nun eine gerade
Frontlinie öſtlich der Maas führen wenn nicht zwiſchen ihr
und Cumièsres noch der Caurettewald in Feindeshand wäre
Auch dieſes Waldſtück jedoch iſt bereits von beiden Seiten
und von Norden her bedroht und muß der feindlichen Ver
teidigung große Schwierigkeiten bieten

Clemencegau gegen Joffre
c B Genf 25 Mai Clemenceau hat ſich der Reiſe der

Mitglieder des Heerésausſchuſſes nach der Front zur Ent
e wichtiger vertraulicher Jnformationen der

rmeeoberleitung nicht angeſchloſſen Clemenceau erneuert
Organ die heftigen Angritte gegen Joffres Taktik
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und beſteht darauf daß die Armeeoberleitung wie in den
ger bis 1795 dem Parlament ſelbſt Rechenſchaft ab

en ſoll

Die Friedensvermittelungsfrage
Die öſterreichiſche Preſſe zu Wilſons Ver

mittelungs Angebot
Wien 25 Mai Die Neue Freie Preſſe glaubt

Heierlei Schlüſſe aus Wilſons Rede zu dürfen einer
ſeits daß die Friedensſtrömung in den ereinigten Staaten
durch ihre Gewalt die Kandidaten für die Präſidentenſchaft
fortreißt andererſeits daß Wilſon die guten Dienſte der Ver
einigten Staaten nicht angekündigt wenn er glauben
dürfte daß ſolche Politik der engliſchen Regierung unwill
kommen wäre Das Neue Wiener Tagblatt ſtellt
feſt daß Wilſon nicht weiter ging als daß er in unver
bindlicher Form auf einem Forum welches keine
zwingenden Ver pflichtungen auferlegt die Zeit
für eine Friedensverhandlung der Vereinigten Staaten als
gekommen bezeichnet daß er erklärt hätte daß er ent
ſchloſſen oder im Begriffe ſei den e i zu nützen Es
wird wichtig ſein welches Echo h Rede inden Verbandsſtaaten findet enn Wilſon von
Menſchlichkeit ſprach ſo entſpricht ſein Appell der großzügigen
Erklärung Bethmann Hollwegs welche er dem amerikaniſchen
Journaliſten gegenüber abgab Die Reichspoſt ſagt
die Friedensmiſſion der Union liege nicht nur in ihrer Stel
lung als Völkervereinigung begründet in der die Na
tionen welche ſich heute in Europa bekriegen bürgerlich zu
ſammenfanden ſondern noch vielmehr daran daß es vom
freien Willen Amerikas abhängt den Krieg des Vierver
bandes durch Einſtellung der Kriegsmittellieferungen aus
zuhungern Die Reichspoſt und das Exträblatt ſtellen
übereinſtimmend feſt daß Wilſon die Mittelmächte
allezeit bereit finden werde einen Frieden zu
machen der wirklich Frieden bringt wofür wie
Extrablatt g Bethmann Hollweg genau den

Weg wies ir befürchten jedoch daß Wilſon beim Vier
verband große Schwierigkeiten zu überwinden haben dürfte

Engliſches Mißfallen über Wilſons Friedensvermittlung

T U Amſterdam 24 Mai Wilſons Erklärungen die
er auf einer Verſammlung in Nordcarolina abgab daß der
Jahrestag der amerikaniſchen Unabhängigkeit nicht beſſer
gefeiert werden kann als durch Errichtung des heiligen
Wahrzeichens des Friedens da die kriegführenden Nationen

nicht mehr fähig ſind das Uebergewicht zu erzwingen und es
infolgedeſſen notwendig iſt guten Rat anzunehmen hat in
London augenſcheinlich größtes Mißfallen erregt Der
Daily Telegraph erklärt im Anſchluß daran daß es der

unerſchütterliche Entſchluß der Alliierten ſei Deutſchland
zur Fortſetzung des Kampfes zu zwingen bis es ſich beſiegt
bekenne Dieſe Tatſache muß in Amerika bereits genügend
bekannt und gewürdigt ſein Deshalb muß jede Jnitiative
Wilſons in Friedensbeſprechungen einzutreten vom ameri
kaniſchen Volke als inopportun bezeichnet werden Als Be
weis für die Richtigkeit ſeiner Anſicht bringt das Blatt Aus
züge aus zwei bekannten antideutſchen Newyorker Blättern
Tribune und Sun Jn dieſen wird die Behauptung

aufgeſtellt es ſein ein ausſichtsloſes Beginnen in
Amerika eine Friedensatmoſphäre zu ſchaf
fen ehe nicht Deutſchland beſiegt und ge
züchtigt ſei Das iſt anglo amerikaniſche Neutralität

Wilſon ſchickt Houſe zum zweiten Male nach Europa
e B Wien 25 Mai Sicherem Vernehmen nach wird

der bekannte Vertrauensmann Wilſons Oberſt Houſe dem
nächſt abermals nach Europa reiſen um bei den kriegführen
den Staaten vertrauliche Anfragen zu ſtellen wie ſie ſich
zur Erörterung von Friedensbedingungenſtellen würden und zwar ſoll Oberſt Houſe zunächſt nach
London und Paris rn Von irgend welchen offiziellen
oder nichtoffiziellen Vermittlungsverſuchen Spaniens iſt hier
nicht das Geringſte bekannt

Eduard Grützner der Maler
der Behaglichkeit

Zu ſeinem 70 Geburtstag am 26 Mai
Es gibt Künſtler deren Name von einer rührigen An

hängerſchaft mit vollen Backen in alle Welt hinauspoſaunt
wird deren Werke aber trotz aller Verſuche ihre Schöpfer
populär zu machen doch nur einem engen Kreiſe Kunſt
befliſſener bekannt ſind Sie mögen ſich in der wohligen
Wärme zünftiger BVerühmtheit ſonnen aber ſie wirken nicht
ins Volk und müſſen darum auf eine der ſchönſten Seiten
des Künſtlertums verzichten Es gibt Künſtler deren Ge
dankenflug ihrer Zeit ſo weit vorausſtürmt daß ſie von ihr
auch nicht verſtanden werden können ſondern daß erſt die
Nachwelt ihnen gerecht zu werden vermag Endlich gibt es
Künſtler deren Name und Werke von ungezählten Tauſen
den gekannt und geliebt werden Zu dieſen gehört Eduard
Grützner der in dieſen Tagen die Schwelle des bibliſchen
Alters überſchreitet

Wer kennt nicht die erquickend behaglichen Schilderun
gen aus dem Kloſterleben und die vom ſonnigen Humor
durchfluteten Darſtellungen aus dem Erdenwallen des guten
Falſtaff Wem wären ſie unbekannt die frohgemuten Szenen
aus dem Leben der Grünröcke und die feuchtfröhlichen Schil
derungen aus dem Kneipen und Wirtshausleben des
Dorfes Jn hunderttauſenden von Nachbildungen flattern
ſie durch die Spalten der Zeitſchriften zieren ſie die Wände
in Stadt und Land Hunderttauſende und wieder Hundert
tauſende ergötzen ſich ſeit Jahrzehnten an der unverwüſtlichen
Friſche dieſer flotten mit Luſt und Liebe und lachend auf
Syſteme und Schulen pfeifenden ſchlicht hingemalten Genre
bilder Wie ein guter Geiſt der mit nimmermüden Händen
Gaben ſpendet hat Grützner nun ſeit faſt einem halben
Jahrhundert einen goldenen Strom ſonniger Wärme in un
gezählte Herzen hineinfließen laſſen

Schon als in den ſiebziger Jahren ſein berühmter Fal
ſtaffzyklus erſchien deſſen ſieben Kartons heute eine be
ſondere Zier des Breslauer Muſeums bilden eroberte er ſich
im Fluge die Herzen aller welche in der Kunſt gern ein
Mittel erblicken die Seele des Menſchen nicht nur zu er

ſeines

le

Die Stunde der Friedensvermittlung noch nicht
gekommen

T V Ofen Peſt 25 Mai Der Berichterſtatter des Az
Eſt in Madrid übermittelt ſeinem Blatte auf funkentele
ren Wege den Jnhalt einer Unterredung mit dem

iniſterpräſidenten Romanones
uf die Frage Wie denken Exzellenz über die Friedens

frage antwortete der Miniſterpräſident Jch kann Jhnennur das ſagen was König Alfons in ſeiner Thronrede
öffentlich erklärte Wir Bunſan das Kriegsende zu ſehen
aber die Stunde für die Friedensvermittlung iſt noch nicht
gekommen Freudig werden wir für den Frieden wirken
Ter wir von den Kriegführenden dazu aufgefordert
werden

Sag
England

Greueltaten der Engländer in Jrland
T U London 25 Mai Jeder Tag bringt neue Gewalt

taten der Engländer in der Niederſchlagung des Aufſtandes
in Dublin amtlich ſo daß die engliſchen Zeitungen jetzt
eigentlich reichliche Gelegenheit hätten von Dublin Atro
cities engliſche Greueltaten zu melden anſtatt von
deutſcher Barbarei oder wie früher von Kongogreueln oder
türkiſchen Schandtaten in Armenien uſw zu ſprechen Die
Daily News liefern neue Stimmen dazu indem ſie be

richten daß der ehemalige amerikaniſche Konſul in San
Domingo J H Sullivan welcher zur Zeit des Aufſtandes
in Dublin war ohne jeden Grund verhaftet und erſt nach
acht Tagen infolge von Vermittlung des amerikaniſchen
Botſchafters in London freigelaſſen wurde Sullivan fagte
Nach ſeiner Verhaftung habe man ihn in Kilmaiham in
einen vollſtändig dunklen Raum geſtoßen Als er ſich mit
den Händen einen Weg durch den Raum bahnen wollte
ſtieß er auf herum liegende Körper die auf
ſtöhnten bei der Berührung Es waren Verwundete
und Kranke Schließlich fand Sullivan ſo viel Platz um
auf dem harten Erdboden zuſammengekauert ſitzen zu
können Mit der Zeit konnte Sullivan feſtſtellen daß er
in einem Raum von 18 Fuß Quadratgröße mit 30 anderen
Verwundeten und kranken Gefangenen zuſammengepfercht
war Der Raum enthielt keinerlei Stuhl oder Gegenſtand
als einen mit Unrat gefüllten Eimer Der Raum triefte
von Näſſe an den Wänden Da Sullivan leicht bekleidet
war fror er ſtark und klopfte einige Male an die Tür um
ſeiner Frau eine Botſchaft zu ſenden wo er ſei damit ſie
ihm Kleider oder Decken ſenden könne Die einzige Ant
wort die Sullivan von Seiten der Wache empfing war die
Drohung wenn er nicht aufhöre zu klopfen bekäme er das
BVajonett in die Rippen geſtosßen Nach vierundzwanzig
Stunden erhielt jeder Gefangene drei Hundekuchen und un
gefähr eine Unze das ſind etwa 30 Gramm Odehſenfleiſch
Das war die Ration für den ganzen Tag Als er ſpäter
zum kommandierenden Offizier zum Verhör befohlen wurde
bat er denſelben man möge doch endlich an den Arzt ſeiner
Frau an Dr Gibſon telephonieren da ſeine Frau vor der
Entbindung ſtehe und die Angſt und Ungewißheit über ſein
Schickſal ihr Leben gefährden könnte da ſie ſowie ſo ſehr
kränklich ſei Obgleich das Telephon neben dem Offizier
ſtand verweigerte er Sullivan dieſe Bitte Sullivan wurde
dann in einen anderen Raum überführt der noch kleiner
war als der erſtere in dem aber ebenfalls 30 Gefangene zu
ſammengepfercht waren Aus dem was die Daily News
abdruckt kann man logiſch annehmen daß das was aus
Sullivans Bericht geſtrichen wurde ſich auf die Behandlung
der verwundeten Gefangenen bezogen haben muß

T U Haag 24 Mai Aus der Zeugenausſage vor der
iriſchen Unterſuchungskommiſſion muß noch nachgetragen
werden Sir Middleton erklärte daß das Leben des iriſchen
Führers Redmond einige Zeit lang in großer Gefahr ge
ſchwebt habe und auch Sir Matthew Nathan ſei ſich bewußt
geweſen daß er es mit verzweifelten Leuten zu tun habe
Noch acht Tage vor dem Ausbruch des Aufſtandes habe
Middleton eine Unteredung mit dem Lord Leutnant ge
habt den er auf das ernſthafteſte warnte

Caſemenk

e B Amſterdam 25 Mai Jm Saale des Lordober
richters in London wird heute Lord Reading die Vereſdi
gung der Großjury vornehmen die zu entſcheiden hat ob
der Fall Caſement vor ein Schwurgericht kommen ſoll Jm
h nden Falle wird dann der Termin des Prozeſſes feſt
eſetzt werden Lord Reading wird die Verhandlungenleiten Seine Beiſitzer ſind aber noch nicht gewählt

l L iff d MarinDer letzte a Tr n Siehſt eflugzengt
Kopenhagen 24 Mai Vei dem letzten Luftangriff

deutſcher Marineflugzeuge auf die engliſche Oſtküſte am
19 Mai ſind in Dover und Ramsgate durch Brandbomben
verheerende Feuersbrünſte verurſacht worden durch die eine
große Anzahl Proviant und Kriegsmaterial enthaltende
Schuppen zerſtört worden ſind An verſchiedenen Stellen
wurden die Hafenanlagen beſchädigt Von der Beſatzung
eines Torpedobootes das in Dover Proviant und Mate
rialien übernahm wurden 16 Mann verletzt

Verſenkt

e B Genf 24 Mai Der Dampfer Breck Herlinia
wurde geſtern auf der Fahrt nach Baltimore von einem feind
lichen Ünterſeeboot mittels Bomben verſenkt Die Beſatzung
des Schiffes wurde nach einer Meldung des Lyon Depeſch
aus Madrid von einem ſpaniſchen Dampfer aufgenommen

WTB Tarragona 24 Mai 21 Matroſen des griechiſchen
Dampfers Jſtres der von einem öſterreichiſchungariſchen
Unterſeeboote torpediert wurde ſind heute vormittag im
Hafen von Palmas Mallorca in einem Boote angekommen

Unter den Mitgliedern der Beſatzung des torpedierten
norwegiſchen Dampfers Tjamo befinden ſich drei Spanier

Deutſche A Bootsangriffe
W B London 24 Mai Lloyds meldet daß das ruſſiſche

Schiff Regina und die italieniſchen eſſe Roberto und
Geniſta von Unterſeebooten angegriffen wurden

u

Vom Balkan
Die Entente Vorbereitungen auf dem

mazedoniſchen Kriegsſchaupletz
WTB Sofia 25 Mai Der Bericht des Hauptquar

tiers über die Lage auf dem mazedoniſchen Kriegs
ſchauplatze meldet u Seit zwei Monaten begannen
die engliſchen und franzöſiſchen Truppen das befeſtigte Lager
von Saloniki zu verlaſſen Die Hauptſtreitkräfte der Eng
länder und Franzoſen ſind über das Wardar Tal

verteilt und dehnen ſich im Oſten vom Devata bis zum
StrumaTal und im Weſten von dort bis Lerine Floring
aus Ein Teil der wieder hergeſtellten ferbi
ſchen Armee iſt ſchon in Saloniki gelandet Die
Engländer und Franzoſen haben bisher noch an keiner Stelle
die Grenze überſchritten

c B Wien 25 Mai Die Zeit berichtet aus Lugano
Wie der Corriere della Sera aus Athen meldet hat
General Sarrail u der großen Ueberſchwemmungen
in Mazedonien den Plan der Offenſive aufgegeben

Das griechiſche Hauptquartier in Lariſſa
e B Baſel 24 Mai Die Nachrichten melden aus Athen
Das griechiſche Hauptquartier iſt am 19 d M aus Athen
nach Lariſſa verlegt worden

Erfolgreicher deutſcher Flugzeugangriff
im Aegäiſchen Meer

WTB Berlin 25 Mai Amtlich Deutſche See
flugzeuge haben am 22 Mai im nördlichen Aegäiſchen Meer
zwiſchen Dedeagatſch und Samothraki einen feindlichen Ver
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heben ſondern ſie auch mit Heiterkeit und Frohſinn zu er
füllen als dann ſein von einem reifen Können geführter
Pinſel in ſchneller Folge jene bekannten Bilder ſchuf die
das Treiben und Leben hinter den Mauern der Klöſter in
ſchimmerndes Licht einer gemütlichen Romantik tauchten da
war er bald der volkstümlichſte Maler unter ſeinen Zeitge
noſſen Das Bräuſtübchen des Kloſters die Tafelfreuden
an Hochwürdens Tiſch die behaglich runden Mönche bei den
harmloſen Vergnügungen ihrer Mußeſtunden als da ſind
Kegelſchieben und Muſizieren Bücherfreuden und Kunſt
genüſſe vor allem aber die feuchtfröhliche Behaglichkeit
trinkfeſter Brüder und Laienzecher in den kühlen Kellern
der Klöſter und den weniger heiligen Räumen gemütlicher
Schenken das waren Grützners Lieblingsmotive die ſchnell
Schule machten und leider zu vielen Nachahmungen führten
die nur das Grobſinnliche der Vorgänge feſthielten ſtatt des
feinen köſtlichen Humors nur eine hanebüchene Karikatur
ſtatt der ſicheren Technik nur nachplappernde Mache ſtatt
a prächtigen Charakeriſtik nur flache Farbloſigkeiten

oten

Grützner iſt Schleſier von Geburt in Großkarlowitz
bei Neiße erblickte er das Licht der Welt das er ſpäter ſo
meiſterhaft in ſeinen Schöpfungen einzufangen wußte Das
bekannte Bild vom ſchleſiſchen Zecher der den armen Teufel
mit dem herben Wein von Schleſiens Gauen unter den
Tiſch trinkt iſt eines der köſtlichen Werke das wir ſeinem
Schleſiertum verdanken Aber auch ſeine zweite Heimat
München wohin er 1864 als Jünger der Akademie kam und
bald ein Lieblingsſchüler Pilotys wurde wirkte mit ihrer
trinkfeſten und heiteren Lebensauffaſſüng kräftig und be
fruchtend auf ihn ein Ohne den Aufenthalt in Bayerns
bierfröhlicher Hauptſtadt wäre er vielleicht nicht der un
erreichte Darſteller der Gemütlichkeit geworden als der er
ſich den Weg zu ſonniger Höhe bahnte

Wenn die Urbhilder aller Zecher Wein und Bierkoſter
trinkfröhlicher Brüder und lateinſprechender Jägersleute am
26 Mai die Gläſer anſtießen um dem gemütvollen Schil
derer ihres löblichen Tuns ihre Huldigung zur Wiederkehr

iegenfeſtes darzubringen ſo höbe ein Klingen in
Deutſchlands Gauen an daß dem wateren Meiſter das Herz

tüßte vor ſeliger Freude über ſein prächtsges

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Wiederherſtellung der Univerſitätsbibliothek in Löwen

Wie das Berl Tagebl einem Bericht der Société des
Bibliophiles et Jconophiles de Belgique entnehmen iſt von der
Geſellſchaft der belgiſchen Bücherfreunde nach
langwierigen Vorarbeiten ein feſter Plan zur Wiederherſtellung
der Univerſitätsbibliothek in Löwen aufgeſtellt worden Da die
ſinanziellen Mittel der Univerſität unter den gegenwärtigen Ver
hältniſſen außerordentlich gering ſind ſo iſt die Bibliothek
wenigſtens in der erſten Zeit auf Schenkungen angewieſen und
wie man ſich noch erinnern wird hat Papſt Benedikt XV bereits
im Winter 1914/15 dem Vorſtand der vatikaniſchen Bibliothek die
Weiſung erteilt die Beſtände der Vatikang nach entbehrlichen
Dubletten für die Univerſitätsbibliothek in Löwen zu durchſuchen
Auf dieſe Weiſe iſt bereits ein beträchtlicher Bücherbeſtand vor
handen Es iſt nunmehr an alle Gelehrten und Schriftſteller Bel
giens die Bitte gerichtet worden von ihren ſämtlichen Werken der
Univerſitätsbibliothek in Löwen ein Exemplar zur Verfügung zu
eiten und an verſchiedenen Orten des Landes werden Sammel
tellen errichtet um die freiwilligen Gaben in Empfang zu nehmen

HübbeSchleiden F Jm Alter von 70 Jahren ſtarb in Göt
tingen der Weltreiſende und Theoſoph Dr jur Wilhem Hübbe
Schleiden einer der Pioniere unſerer Kolonialpolitik für die er
ſchon 1874 auch in mehreren Werken eingetreten iſt Seine Er
fahrungen als Beigeordneter des deutſchen Generalkonſulats in
London und ſeine afrikaniſchen Reiſen kamen ihm dabei ſehr zu
ſtatten Ein Jahrzehnt ſpäter zog er ſich vom politiſchen Leben
zurück und wirkte r die Ausbreitung der theoſophiſchen Bewegung
in Deutſchland Jn ſeiner r Zeitſchrift Sphinx ver
öffentlichte der Maler Fidus ſeine erſten Zeichnungen Seine Ab
handlung Das Daſein als Luſt Leid und Liebe die 18092 er
chien behandelte die altindiſche Weltanſchauung vom Standpunkte
es Darwinismus aus Seine letzten 10 Jahre verbrachte er ein

d Föttingen wo ihn nun der Tod von langer Krankheit

er atDas Deutſche Theater an der Weſtfront das von dem Karls
ruher Theaterdirektor Fritz Grunwald Mitte Februar nur für
kurze Zeit beabſichtigt war hat ſich zu einer ſtehenden Ein
richtung in dem geſamten Okkupationsgebiet des Weſtens ent
wickelt Direktor Grunwald der als Unteroffizier bei dem General
kommande eines aktiven Korps faſt ein Jahr im Felde ſteht hat

die erſten Gaſiſpiele für unſere Truppen im Liller Stadi
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vand von tie e en Schiffe entfernten ſich darauf in der Richtung auf

Der Chef des Admiralſtabs der Marine

Der türkiſche Heeresbericht
WTB Konſtantinopel 25 Mai e Kriegsbericht
24 Mai An der Jrakfront keine änderung

vom re ruſden Streitkräfte deren Vormarſch in der RichKasri rin auf Kankin Hanikin 7 gemeldet wor
tung r ſind gezwungen worden ihr Vordringen in
y Segen d ſiſchen h Jn wenmit ru eilungen die an der perfſiſchengefeht erade nördlich von Suleimanieh bemerkt worden
n rachten wir ihnen einen Verluſt von mehr als
200 Mann bei

An der Kaukaſusfront auf dem rechten Flügel im
gbſchnitt von Bitlis unbedeutende Patrouillengefechte
Im Zentrum und auf dem linken Flügel wurden Ueberfalls
derſuche des Feindes gegen unſere Vorhutſtellungen in der
Nacht vom 23 Mai mühelos abgewieſen

An der ſten Gallipoli wurde ein Torpedoboot
das ſich KütſchükKemikli zu nähern verſuchte durch unſer
Geſchützfeuer in die Je Friagt

Eines unſerer Waſſerflugzeuge warf auf einem Fluge
in der Richtung auf Jmbros erfolgreich Bomben auf einen
Monitor den es im Hafen von Kephalo bemerkt hatte auf
die Einrichtungen im Hafen und auf Flugzeugſchuppen und
rief dort einen Brand hervor der genau teſten wurde

Auf den anderen Fronten keine Ereigniſſe

General Townſhend
iſt mit ſeinem Stabe nach einer Mitteilung der amerika
niſchen Botſchaft in Konſtantinopel auf der Jnſel Prinkipo
im Marmarameer interniert worden

Die Stämme Weſtägyptens in Aufruhr
e B Genf 25 Mai Nach Meldungen ſchweizeriſcher

Zeitungen berichten römiſche Blätter daß faſt alle Stämme
Weſtägyptens in Rebellion gegen die engliſche Herrſchaft
kehen die auf feindliche Agitation zurückgeführt werde

Kritiſches
zum Steuerkompromifß

Das Steuerkompromiß das nunmehr zwiſchen dem
Bundesrat und den bürgerlichen Parteien des Reichstages
vereinbart worden iſt wird weder dem Finanzwiſſenſchaftler
noch dem Politiker allzuviel Freude bereiten Der Finanz
wiſſenſchaftler wird die ſeltſame Konſtruktion des fiktiven
Vermögenszuwachſes ebenſo peinlich empfinden wie die un
ausgeglichenen und einſeitigen irkungstendenzen des
Warenumſatz ,Stempels der Politiker wird vor allem be
dauern daß das Kompromiß die Einmütigkeit des Reichs
tages in einer grundlegenden Staatsfrage zerbricht und die
Sozialdemokratie von neuem von den bürgerlichen Parteien
trennt Der liberale Politiker wird ſich zudem einge
ſtehen müſſen daß das Werk dem er not gedrungen
ſeine raten ft geliehen hat mit den von ihm vertretenen
ſteuerpolitiſchen Grundſätzen Wünſchen und Intereſſen ſehr

wenig übereinſtimmt
ie Kriegsgewinnſteuer war nach der Regie

rungsvorlage eine Vermögenszuwachsſteuer mit tarifmäßiger
Berückſichtigung des Mehreinkommens In anderen Ländern
beſteuerte man friſchweg das was die öffentliche Meinung

mit Recht beſteuert ſehen wollte die Kriegsgewinne
man dachte dort nicht daran Vermögensmehrungen die ohne
Einkommenszuwachs oder ſogar bei gemindertem Einkomnien
durch ſparſame Wirtſchaft entſtanden waren mit einer be
ſonderen Kriegsabgabe zu erfaſſen Jn Deutſchland bog man
den einfachen und einleuchtenden Gedanken der Kriegs
gewinnſteuer künſtlich ab um nicht auf den verbotenen Weg
der Reichseinkommensbeſteuerung zu gelangen Der Reichs
tag ſuchte zu beſſern ſchob die Steuer vom Mehreinkommen
ſtärker in den Vordergrund und fügte eine neue Wehrbei
tragsrate alſo eine einmalige Reichsvermögensabgabe
hinzu Dieſe Vermögensabgabe hat nun der Bundesrat mit
einer grundſätzlich mehr als merkwürdigen Steuer vom
fiktiven Vermögenszuwachs abgelöſt dagegen hat er die Be
rückſichtigung des Mehreinkommens bei der Kriegsgewinn
teuer geſtrichen Die letztere iſt alſo jetzt ſoweit phyſiſche
Perſonen in Frage kommen eine reine Vermögenszuwachs
ſteuer Wie ſehr ſie dadurch vom Standpunkte der Steuer
gerechtigkeit verſchlechtert wird mag man in der amt
lichen Begründung der urſprünglichen Regierungsvorlage
nachleſen Das vergeudete Mehreinkommen und ſei
es noch ſo 8ref bleibt frei die Erſparniſſe aus dem ver
ringerten Einkommen werden beſteuert Durch die neue Ab
gabe vom fiktiven VPermögenszuwachs wird dann des wei
teren an Stelle des verſchwendeten Mehreinkommens der tat
ſächliche Vermögensverluſt beſteuert wenn er nicht über eine
gewiſſe Grenze hinausgeht Die angebliche Begründung daß
ledes Vermögen im Zuſammenhange mit den Valutaverhält
niſſen eigentlich um 10 v H abgenommen haben müſſe
und daß deshalb eine geringere Abnahme als Mehrung zu
betrachten ſei iſt ſo überraſchend daß man an ihre Her
kunft von amtlicher Stelle nicht glauben kann Man wird
gut daran tun auf eine Begründung der Fiktivzuwachs
ſeuer überhaupt zu verzichten

Das Kompromiß enthält auch die von der Linken mit
Recht ſo energiſch bekämpfte Warenumſatzſteuer
Marke Tietz Jhr Charakter und ihre Wirkung iſt ſchon
während der Beratungen ausgiebig beleuchtet worden ſie
wultipliziert ſich innerhalb der produktions wirtſchaftlichen
Arbeitsteilung erſcheint in allen Betrieben als Steigerung
der Geſchäftsunkoſten wird ſo gut es geht überall üherwälzt
und bildet daher in jeder Stuſe des Vertriebs und Abſatz
Prozeſſes ein zur Perteuerung treibendes Element Die Ver
ſuchüng zu ihre Erhöhung liegt ſehr nahe denn bei ihrer
allgemeinen Wirkſamkeit verſpricht die Steigerung der Sätze
ausgiebigen Ertrag Die Koſten trägt allerdings das all
gemeine Preisniveau eine Differen ierung der Wirkung
auf notwendige und auf Luxusgegenſtände iſt nicht vorge
ſehen und auch kaum möglich
die Sehr bedenklich iſt die Ümſatzſteuer auch im Hinblick auf
ie Zukunft unſerer Aus uhrinduſtrie Wer da weiß wie

Koß der Einfluß jeder Verteuerung der Rohſtoffe auf die
reisbildung iſt der wird nicht leichten Herzens darüber

a egkommen daß der Umſatz wenn auch nur mit 1 pro
90 u wird

e
den kleinen Umſatz als den großen

belaſten Verſchiedenheiten ſchaffen die auf die wirtſchaftlichn nig o e e h zenn der Re a etär im Steuerausſchuhauptete die Preiſe der Wokſvendigften Lebensmittel könnten

durch den Warenumſatzſtempel und die Verkehrsſteuern nicht
beeinflußt werden da ſie mit den n entage t ſeien ſo iſt das wie wir ſchon in dem i

r die Ausſchußverhandlungen betonen ſchon desha
pnriche g weil die Höchſtpreiſe bereits recht häufig geändert
nd r ſoll den Warenumſatzſtempel für Getreide Kar
offeln Zuckerrüben bezahlen Der Landwirt Man e

die Preiſe dafür doch in die Höhe geſchraubt weil angeb ich
nur die Erhöhung einen Anreiz zur Verſtärkung der Fop
duktion bieten konnte Die Reichsgetreide Reichskartoffel
Reichszuckerſtelle Die ſollen doch z ar keinen Gewinn
erzielen In einer oder der anderen Form werden ſie alſo
erhöhte Unkoſten an die Abnehmer Kommunen und Einzel
konfumenten abwälzen müſſen Wenn der Umſatzſtempel
dem Publikum zur Zahlung präſentiert wird hat es bei
Brot ihn im günſtigſten gal ſchon in dreifacher
Höhe zu entrichten als Getreide Mehl und Brot
umſatzſtempel Dazu tritt dann noch der Frachturkunden
ſtempel und die Zuſchläge die bei vermehrten Unkoſten bei
jedem Umſatz unvermeidlich ſind

Man kann alſo nicht get behaupten daß der Preis der
Nahrungsmittel von dem Warenumſatzſtempel und den Ver
c ern nicht beeinflußt wird Man ſoll auch nicht
ſelbſt dann nicht wenn die Steuern nötig ſind und wie in
dieſem Falle raſch bewilligt werden mußten die Augen
vor den Mängeln verſchließen da nur dann nach dem
Kriege eine wirkliche Reform möglich iſt wenn
man die Unzulänglichkeit und Schädlichkeit dieſes Steuer
ſyſtems erkannt hat

Jm Kriege ſollten und mußten dem Reiche die notwen
digen Mittel zur Verfügung geſtellt werden nach dem Kriege
aber werden wir den Vizekanzler Dr Helfferich daran er
innern müſſen daß ſein Verſprechen einer wirklichen
Reichsfinanzreform genau ſo ſchwer wiegt wie das Ver
ſprechen um deſſentwillen man jetzt die nochmalige Er
ebung des Wehrbeitrages ablehnt und dafür eine fiktive

rmögenszuwachsſteuer einführt

Deutſches Reich
Tagung des Abgeordnetenhauſes

Berlin 24 Mai Mit Rückſicht darauf daß der Reichs
tag ſeine Verhandlungen vor Pfingſten abzuſchließen gedenkthat ſich nun auch das Herrenhaus entſchloſſen die ärkprüng

lich auf den 20 Juni in Ausſicht genommene nächſte Sitzung
auf den 8 Juni alſo vor Pfingſten anzuberaumen um auch
ſeinerſeits den Abſchluß der Landtagsarbeiten vor Pfingſtenzu ermöglichen In einer heute ſtattgehabten Beſprechung
der Fraktionsvorſitzenden des Abgeordnetenhauſes iſt dieſer
Plan von neuem beſtätigt worden

Die zweite Kommiſſionsleſung des Schätzungsamts
geſetzes und des Stadtſchaftengeſetzes wird höchſtwahrſcheinlich
ebenfalls vor Pfingſten beendigt ſein Der Bericht über die
bisherigen Verhandlungen der Kommiſſion wird im Spät
ſommer erſcheinen Jm Herbſt nach dem Wiederzuſammen
tritt des Abgeordnetenhauſes wollen zunächſt die Fraktionen
zu den Beſchlüſſen der Schätzungsamtskommiſſion Stellung
nehmen und darauf ſoll eine dritte abſchließende Leſung in
dieſer Kommiſſion ſtattfinden

Der Reichstagsausſchuß für die Novelle
zum Reichsvereinsgeſetz

nahm am Dienstag ſeine Beratungen wieder auf Jn der
fortgeſetzten Ausſprache erklärte ein Redner der konſer
vativen Partei von neuem die ſcharfe Gegner
ſchaft ſeiner politiſchen d gegen die Hereinziehung
der Jugendlichen in das Gewerkſchafts und damit in das
politiſche Leben Jhm trat auf Grund ſeiner praktiſchen
Erfahrungen als Gewerkſchaftsführer ein Mitglied des
Zentrums energiſch entgegen das betonte daß
es ein vergebliches Bemühen der konſervativen Partei ſei
mit derartig kleinlichen Mittelchen die Jugend vor der
Sozialdemokratie zu bewahren Auch eine Hefährdung der
Sittlichkeit ſei nicht zu befürchten Dieſem Zentrumsredner
trat ein anderer Zentrumsredner entgegen der ſich voll
ſtändig auf den Standpunkt der konſer
vativen Partei ſtellte und mit den gleichen i
menten wie der konſervative Redner für den von dieſer
Partei geſtellten Abänderungsantrag eintrat der die

er Beſchränkungen für das Vereinsrecht der Jugend
lichen beibehalten will Ein nationalliberaler Abgeord
neter verlangte Aufklärung über die Stellung der Staats
arbeiter Zu dieſer Frage brachte die Fortſchrittliche Volks
parter eine Reſolution ein die den Reichskanzler erſucht
dafür Sorge zu tragen

daß das durch das Reichsvereinsgeſetz ſichergeſtellte Ver
eins und Verſammlungsrecht der Beamten Angeſtellten
und Arbeiter des Reiches der Staaten Gemeinden oder
öffentlichen Selbſtverwaltungskörper nicht durch das
Diſziplinar oder Vertragsrecht über das notwendige Maß
hinaus beſchränkt werde

Dieſer Antrag wurde von fortſchrittlicher Seite ein

gehend begründet JEin ſozialdemokratiſcher Redner erklärte daß ſeine
Partei unter Aufrechterhaltun ihres prinzipiellen Stand
punktes alle weitergehenden Anträge ablehnen würde um
die Vorlage die ein Fortſchritt ſei vor dem Scheitern S
bewahren Dagegen hätten die Sozialdemokraten eine Reſo
lution eingebracht in der ver Reichskanzler um Vorlegung
eines Geſetzentwurfes erſucht wird durch den Ein griffe
in das Vereins und Verſammlungsrechtauf Grund landesrechtlicher Beſtimmungen
gänzlich ausgeſchloſſen die Beſtimmungen über
die Anmeldung und Ueberwachung politiſcher ſamm
lungen und das Verbot des Gebrauüches fremder Sprachen
aufgehoben werden ebenſo das Verbot der Teilnahme
jugendlicher Perſonen an Vereinen und Verſammlungen
Die für politiſche Vereine geltenden Beſtimmungen ſollen
beſchränkt bleiben auf Vereine die die Erörterung politiſcher
Angelegenheiten in Verſammlungen bezwecken

Von fortſchrittlicher Seite lag noch eine Reſolution vor
die die einheitliche Regelung des nderechtes der länd
lichen Arbeiter und Dienſtboten für das ganze Reich ver
langt Die Abſtimmung findet erſt in der nächſten Sitzung
am Donnerstag ſtatt

Aus der Reichshaushaltskonmiſfion

m a h Der rere e d Ter an

können
kreter der ſozialdemokratiſchen Fraktion den Ankrag auf

zulagen und Beſoldungen
überzeugt zu haben daß die jetzige Form der Kriegsbeihilfe
nicht ausreiche und ſtellt in Ausficht daß Kriegszulagen und
Kinderbeihilfen gewährt werden ſollen Er beabſichtige den
Entwurf der Beſoldungsnovelle von 1894 wieder vorzulegen
Ein Nationalliberaler erklärt ſeine politiſchen
Freunde ſeien damit einverſtanden den Beſoldungsgeſetz

Nachmittag

ehung der Erbſchaften zur Kriegsſteuer Die
ſchrittliche Volkspartei weiſt darauf hin daß in nen
Bundesſtaaten dieſe Erbſchaften ſchon jetzt faſt bis an die
Grenze der Möglichkeit herangezogen werden Darauf wird
der ſozialdemokratiſche Antrag abgelehnt und die folgenden
Paragraphen des Kriegsſteuergeſetzes in der von den
bürgerlichen Parteien vereinbarten We z
87 e ad drei die Tpartei aus e Freiſtellung des rmögenszuwachſes
bis 3000 Mark durch die neue Faſſung des Ge eine
andere Bedeutu
ſollte noch eine
mit keine Ungleichheit und Ungerechtigkeiten vorkommen
Der Staatsſekretär hält eine Aenderung nicht für nötig
während das Zentrum die Regierungsvor
mäßiger hält als die Kompromißvorſchläge
genommen ebenſo S 8 Zu S 9 begründete die ſozialdemokra
tiſche Fraktion Anträge die eine andere Skala als der Kom
promißantrag vorſchlagen Der Staatsſekretär bittet es bei
den Kompromißanträgen zu laſſen

rtſchrittliche

erhalte als in der erſten Faſſung Es
eine Aenderung vorgenommen werden da

e für zweck
7 wird an

Darauf werden die
ozialdemokratiſchen Anträge abgelehnt und die folgenden

ragraphen des Kriegsſteuergeſetzes bis S 44 einſchließlich
angenommen

Ein nationalliberaler Abgeordneter erklärt
ſeine Partei habe im Jntereſſe des Zuſtandekommens des
Geſetzes dem Kompromiß zugeſtimmt ſie bitte aber nunmehr
zur Sicherung richtiger Veranlagung ihre Reſolution auf
hauptamtliche Bergulagung durch beſonders vorgebildete
Beamte anzunehmen Die nationalliberale Reſolxtion wird
darauf angenommen

Das Zentrum begründet Reſolutionen betr Kriegs
Der Staatsſekretär erklärt ſich

entwurf vom Jahre 1914 anzunehmen Ein fortſchritt
licher Redner erklärt daß ſeine Fraktion erſt Stellung
nehmen müfſſe er glaubt aber daß ſie dieſe Vorlage
annehmen werde Das Zentrum und die Sozialdemo
kraten ſchließen ſich dieſen Erklärungen an Rach Erledigung
von Petitionen vertagte ſich der Ausſchuß auf Mittwoch vor
mittags Ernährungsfragen

Die Kaligefetzkommiſſion
des Reichstages nahm am Sonnabend den Antrag verſchie
dener Parteien an im S 19 Abſ 2 des Kaligeſetzes vor dem
letzten Satz einzuſchalten

Nehmen Arbeiter oder Beamte infolge derartiger
Uebertragungen auf einem anderen Kaliwerk Arbeit das
mehr als 6 Kilometer von ihrem bisherigen Wohnort ent
ernt iſt ſo ſind ihnen im Falle eines hierdurch veran

laßten Wohnungswechſels von dem übertragenen Kali
werksbeſitzer Umzugskoſten zu gewähren ſofern dies nicht
von anderer Seite bereits geſchieht

Angenomen wurde ferner die ſozialdemokratiſche Reſo
lution den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dahin zu wir
ken daß fiskaliſche und private Kaliwerke mit ihren Arbei
tern tarifliche Lohnvereinbarungen treffen und die Ver
treter der gewerkſchaftlichen Berufsvereine als Berater der
Arbeiter hinzuziehen

Endlich beſchloß die Kommiſſion in einer Reſolution
vom Bundesrat zu verlangen daß er auf Grund des Er
mächtigungsgeſetzes durch eine Verordnung auf Kriegsdauer
die Anlegung neuer Kaliwerke und die weitere Abteufung
beſtehender Kaliwerke verbiete Der Wortlaut dieſer Reſo
lution ſoll in der zweiten Leſung demnächſt feſtgeſtellt

werden

Der neue Perfonalreferent im Kultusminiſterium 2

T U Vonn 25 Mai Der Orientaliſt Profeſſor Betke
erhielt einen Ruf in das Kultusminiſterium als Perſonal
referent Bei dieſer Berufung handelt es ſich um die Neu
beſetzung der von Geheimrat Elſter innegehabten Stellung
als Referent für alle für die preußiſchen Un
verſitäten in Betracht kommenden Perfornlfragen

I e 5
Lehzke Depeſchen

Ein ruſſiſcher Munitionsdampfer vernichtet
e B Wien 25 Mai Fremdenblatt meldet aus

Bukareſt Ein mit Munition beladener ruſſiſcher Transporte
dampfer der von Sebaſtopol nach Reni fuhr iſt auf eine
bulgariſche Mine gelaufen und ſamt der Mannſchaft unter
gegangen

AA

Der italieniſche Bericht
WTB Rom 25 Mai Jm amtlichen Kriegsbericht von

Mittwoch heißt es u Jm Lagartna Tal am geſtrigen
ftiges Bombardement gegen unſere ganze

Front auf beiden Ufern der Etfch Eine Marco vorgehende feindliche Abteilung wurde ehkee desgleichen

tung auf Monte di Megzs n
e

ein Angriff in Richtu
dem Terragnolo und dem Aſtico gewöhnliches Bomba
ment Die Räumung des oberen Beckens von und
des Aſtico iſt regelrecht vo n Zwiſchen dem und
der Brenta unternahm der Feind einen ſtarken Druck gegen
unſere Stellungen im Aſſatal Jm Sagangatol geſternver Rückzug unſerer Truppen auf die in
in Ordnung weiter vor ſich Jm oberen Buttole es
Artillerieduell Feindliche Flieger warfen u ieBahnhi in Karnien die jedoch nur einigen e
verürſachten

PreußtſchSaddeutſche Klaſſenlotterie
Verlin 25 Mai Vormittagsziehung 160 669 Mark

Nr 88 085 5900 Bik auf Nr 140 358 1890 307 238 187 3900
auf Nr 879 29386 6610 11 302 38 077 44 562 45 535 48 550 57 438
76 119 78 225 78 976 81 5811 86 429 95 1562 104 900 105 884 108 614114 623 150 900 119 918 104 081 160 d 169 054 174 488 o
189 574 212 8156 215 273 218 159 2265 168 229 151 220 163

Vergatwortlich für den politiſchen Teil Siegf
r den örtlichen Teil für Provingzialnachzichten Ge
ugen Brinkmannz Feuilleton Veormiſchtes

Siegfried Dyck für Unterlhaltu und

a a e n Zerd m



S e

Walhalla Theater
Heute und folgende rege

Rote Rosen
Schauspiel n d im hies General Anzeiger ersch Roman

v Courths Mahler bearb v Ad Steinmann

Komm Berirks Verein
Die Beſichtigung des Krematoriums

unſere Mitglieder unda c Kunde alle 14 Jahren ausgeſchloſſenam Sonntag den 28 d Mts
vormittags pünktlich 10 WUhr ſtatt

zur Erhaltung u Mehrung
der deutſchen Volkskraft

Herausgegeben von Prof Dr med Emil Abderhalden Halle a S
Verlag Wilhelm Knapp Halle a S

In jeder Buchhandlung ſind die folgenden Flugſchriften zu beziehen

1 Ethik der Ehe
vn Dr W Lütgert o ö Profeſſor an der Univerſität in Halle Wittenberg

Preis 40 Pfennige
2 Volkskraft und Staatsmacht im Hltertum

von E von Stern Geh Regierungsrat
Preis 60 Pfennige

3 Die Pflege und Ernährung des Säuglings besonderer
Berücksichtigung der Kriegsverhältnisse

von Prof Dr Stoelmitzner
Preis 50 Pfennige

4 Der Arzt und die Berufswahl unserer Rinder
von Dr med F W Strauch

Preis 60 Pfennige
5 Rriegskochbuch Koch u Einmachvorschriften

für feischhaltige und fleischlose Tage
Preis 25 Pfennige

6 Die Bedeutung der körperlichen und geistigen
Gesundheit für die Ehe und die Nachkommenschaft

von Geh Rat Prof Dr Veit

S Oſtſeebad u klimat Kurort von Ruf prachtv
Hoch u Niederwaldg ſteinfr Badeſtrand Kalte5 u warme mediz Seebäder Landungsbrücke
Elektr Licht Kanaliſ Waſſerleit Ruhige LageFlugſchriften des Bundes

Maienabend
v vBad Wittokind

Freitag e rer
Kur Konzert
s Stadtiheater Orchester

soziglen Verein
Orts lerra r 26 Mal

pünktlich s Uhr
auk dem J einverg

Mäaännerquartettvo e

u a Eintritt prel

der Volkskirchlich

Ansprache des Pfarrers Pauli
Der Weg zur wahren Volkskirehe

Leitung
Kapellmeiſter Rarl Nöhren

Eintrittspreis 35 Pfg pro Perſon
außer dem Hauſe Goetheſtr 30 II

Thüringer Waläkurneim

Friedrfchroda tHervorr Lege SudseiteOffizier Genesungsh Physik diät Therapie
Eigene bewährte Kur bei all nervös Erkrank Ausk Sau Rat Dr Lots

außerh der Kriegsgefahrenzone Kriegsteil
nehmer Ermäßigung Jlluſtr Proſp frei d dder Inseldie Perle BadedirektionRügen

Unbedrucktes Zeitungspapier
Rollenreſte billig zu verkaufen in der Geſchäftsſtelle d Zeitung

Gr Brauhausſtraße 17 Druckerei Kontor

3

S v 8 7W u G

Gr Ulrichſtr 58 Tel 1274 u 1275
Empfehlen prima friſche Seefiſche

Bratſcholle 5v 48 Portionsſchellſiſch w 78 v
Angelſchellſiſch 105 KRotzungen h 135
Kabeljau vhne Kopf Schellfiſch ohne Kopf

Rieſenheilvutt im Auſchuitt e 145 e
Geſalzene Weſerſtinte aate v 38

lebende Aale
Rä

Preis 50 Pfennige

Nachdem die Abgabe v
empfiehlt ſich an deſſen Stelle die

77 m

Geldverkehr
Beteiligung

zeſucht b Einlage eines Kapitals bis
30000 an Waſch od Metallfabr die
gut rentiert Angeb unt R 150 an
Haaſenſtein Vogler G Erfurt

Zu verkaufen Plätten Waſchen und Heizen alle Ueb

Zwei verkäufliche
JagdRittergüter

1 Strecke Berlin Frankfurt Oder
700 Worgen 100 Wald Reſt Aecker
u Wieſen 2 km v Station an Kgl
Forſt angrenz Rot u Schwarzwild
350 000 Anzahlung 100000 M

2 400 Worg 150 Wald Reſt Aecker
und Wieſen alter Herrenſitz Schloß
m 13 Zimmern wunderbarer Park 2 km
v Station 6 km von lebh Jnduſtrie
und Gymnaſialſtadt 2 Std Schnellzug
Berlin und Dresden Vorzügl Jagd
150 000 Mk Anzahlung 30000 M

StockmannMagdeburg Rollenhagenſtraße 8

HVilla
mit gr Garten Toreinfahrt event als
Garage frei u ſonnig an Halteſtelle
gelegen ohne Hyp z verk od z vert
Offerten unt B B 9220 an Rudolt
Mosse Halle a S

2 hochmoderne Bettſtellen mit
Matr 1 dreit Schrank Schreib
tiſche Steg u Ausziehtiſche
Plüſchſofas Garnituren Spiegel
zu Schränkchen Pianino verk billig

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Kaſtenregale Fachregale Waren

vom Hauseigentümer an die

Meſſermiete
vom Verbraucher an die

angeſchloſſenen Privatinſ

Arbeitskräften iſt

chränke Doppel Pulte Geld
ſchränke verkauft

e Vermietungen

Verwendung von Gas zum
Kochen und zum Beleuchten

Gas iſt der ideale ſtets bereite Brennſtoff mit deſſen Verwendung zum Kochen Braten Backen Steriliſieren

Der Gebrauch von Gas iſt bei aufmerkſamer Bedienung billiger als der Gebrauch von Kohle

Gasbeleuchtung iſt weſentlich billiger als Petroleum und Spiritusbeleuchtung
Anträge auf Einrichtung von Gasanlagen ſind wie folgt zu ſtellen

1 Gewöhnliche Gasmeſſeranlagen Gaspreis 14 Pfg ſür 1 chm
Ausführung des Hausanſchluſſes und der Steigeleitung bis zu den Gasmeſſern

Aufſtellung der Gasmeſſer
vom Verbraucher an die unterzeichnete Verwaltung 8Die Ausführung der Wohnungsleitungen iſt unmittelbar einem dafür zugelaſſenen Privatinſtallateur zu übertragen

2 Aufſtellung von Münzgasmeſſern Form A Gaspreis 16 Pfg für 1 chm Keine

3 Einrichtung von Münzgasmeſſeranlagen Form 8 Gaspreis 19 Pfg ſür 1 chm

Koſtenloſe Lieferung der Leitungen des Münzgasmeſſers und der
Gebrauchsgegenſtände

vom Verbraucher an die Jnſtallations Genoſſenſchaft m b Salzgrafenſtraße 1 oder die derſelben

Die Erledigung aller Anträge erfolgt in der Reihenfolge ihres Einganges Mit Rückſicht auf den Mangel an

baldige Stellung der Anträge erwünſcht
Die Verwaltung der ſtädt Gas

und Waſſerwerke

ucherwaren täglich friſch

on Spiritus zu Leucht und Kochzwechen eingeſtellt worden iſt

elſtände der Kohleverwendung verſchwinden

unterzeichnete Verwaltung

unterzeichnete Verwaltung

tallateure

77

Buchhalter enAbbruch Nur
Lagerplatz Tholuckſtr 9

Türen Fenſter Korridorverſchl
Glaswand Ausgußbecken

Spalierlatten Stollen gr Poſten

Nutzholz
Valken bis 9,50 m lang Rähmen
Säulen Sparren b 12 mm lang
Bretter gut erh Blaſebalg und
verſch m billig z verk SG Iindn ere er S Brandenburgerſtr 5
1 Kochherd 2 mm groß verkauft 4 Zimmer Küche SpeiſekSpeiſek JnnenklMöbelhandlung Geiſtſtr 25 Sad 2 Balkons Gas elektr Treppen

beleuchtg u Nebenräume Preis 550 MMetalibette neues e e en Rän
e 7 Frdl Cafe zu vermieten

Herr 8Kaufgesuche
20 gebr Fahrräder

Wohnung beſtehend aus 8

auch zu Bürozwecken

friedrichstrasse 2
wenn auch defekt ſowie e Teile eine Etg 1400 Mk od get 700 Mk
e Bee i Leere a her W e rechts z

Magdeburgerſtr 31
gelaß im Erdgeſchoß und erſten Stock

per Oktober zu vermieten
Näheres Magdeburgerſtr 32

verm Beſ und Näheres

J Offene Stellen
R zuverl mögl aus d Br per ſof geſ

Gefl Off m Phot Zeugnisabſchriften
uno Gehaltsanſprüchen erbeten

C Dreger Nachk Prenzlau
Landw Waſch Futter u Düngemittel

Zimmern Küche und Neben

Stellen Gesuche

Kaufmann
27 Jahre alt leicht kriegsbeſchädigh
ſucht per ſofort oder ſpäter
Stellung als Lageriſt Expedient

oder ähnlichen Poſten
Off u F 2930 an die Exped d Ztg

Verpachtungen

Suche für 17 jähr Sohn mit EinfLandGaſthof Zeugn Stellung als

h e Lehrling in kaufm Bür
oder zu verkaufen Näh koſtenfr dch Offerten unter B C 9321 an Rudolf
Oscar Bartholomäi Raumburg S Moſſe Hülle a S

Kaufmanns Lehrling
Suche für meinen Sohn Mittelſchüler ſofort oder zum 1 Juli

Lehrſtelle Offerten unter E 1810 an Haageasteln Vogler
Halle erbeten

Ausbeſſerin ſucht Beſchäftig in u

26 Mai bis I Juni

Parue
Theuter

Leipzigerstr 88
Was ltallen en Desterreichern

ntrelssen wollte ren
D a Die blühenden Täler dDas idyvllische Riva am Fiege

eheasseSchloß Lanterndort Rosengarton

5 Der Isonzo
Der beliebte Künstler

Paul Heidemann Teddy
Einmal und nicht wiecler

Lustspiel in 3 Akten

V

y

Heat e

S e e

e
z

r Hordischer Kunstflim
S

W ze

3 r

S

e S

h

Das Drama eines verlorenen Sohnes Akte
Neueste Kriegsberichte
und der übrige neue Spifelplan

d
n

f S

e
e

erh
J 3bichtspielhaus

Alte Promenade 1I e

ee

wird gesucht
Wkideles Abenteuer eeskrof Burrköfer,

S Lustspiel in 3 Akten

r In der Hauptrolle malIIIIIIIIIIIIIIIIIIUm fremdes Glück 5e S ichene oder dahee di eha S5 teigDie Andere
Tragödie in 3 Akten wo S a

mit Lotte Neumann Eva Speyer oder
S n5 e aue e KneEine Trauung e

w 4mit Hindernissen e unfä
Flotte Filmposse in I Akt a

S S daueNeueste Kriegsberichte usw usw e

S S e S n e S At S a riee verh T gültiW V e 2W Einzdes

arztl
tie ne

beſche

Reichsbuchwoche nPenſt

vom 29 Mal bis 3 Juni 1916 J 3
bezweckt unsere Krieger im Felde m
mit guter Lektüre zu versehen r
Jeder der sich an dieser Liebes ſondegabenspende zu betellsgen gedenkt 8 g e
lasse sich rechtzeitig den Ratalog auf
unserer Bibliothek der Gesamt irateratur kommen Dleser Katalog g n
den wir umsonst und portotrei Kind
versenden enthält ein reichhaltiges

Verzeichnis empfehlenswerter liebBücher zu villigen Preisen eHalle a S unOtto Handel Varlag bnd Pr
word

2 m Iſt eJ S länge
rente

u s
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